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P A R L A M E N T A R I S C H E  I N I T I AT I V E  von Claudio Schmid (SVP, Bülach) und 

 Hans Egli (EDU, Steinmaur)  
 
betreffend Benennung und Umbenennung von öffentlichen Strassen, Plätzen, Brü-

cken und Gebäuden müssen dem fakultativen Referendum unterstellt wer-
den 

________________________________________________________________________ 
 
Die Verfassung des Kantons Zürich wird wie folgt geändert: 
 
Artikel 33 Dem Volk werden auf Verlangung zur Abstimmung unterbreitet: 
Neu 
g.  Die Benennung und Umbenennung von öffentlichen Strassen, Plätzen, Brücken und 

Gebäuden  
 
 Claudio Schmid 
 Hans Egli 
 
 
Begründung:  
 
Die Benennung und Umbenennung öffentlicher Strassen, Plätze, Brücken und Gebäude 
hatte schon immer eine politische Komponente. Gegen diese Form des Ausdrucks des 
Zeitgeistes und dessen Wandel ist grundsätzlich nichts einzuwenden. Problematisch wird es 
allerdings, wenn abseits des öffentlichen Diskurses von der Verwaltung Fakten geschaffen 
und Richtungen vorgegeben werden in der Absicht, die Bürgerinnen und Bürger zu erziehen 
oder zu einem «Umdenken» zu bewegen. Die Exekutive hat im Sinne des Gesetzgebers und 
des Souveräns zu handeln und nicht umgekehrt. Dafür braucht es bei politisch brisanten 
Fragen jeweils eine öffentliche Debatte. 
 
 
 


